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©urchfchnittSzuwachs fü r vorwärts 1 5 : 1 = 1 5 j hiernach entsprechen 
l. S . 1 8 2 und 1 8 3 im ersten 3 6 , i : 2 0 = 1,8% und im 
jweiten Falle 12 ,9 : 1 0 = 1,29%. 

2 ) ©aS SÄaSfenzuwachSprojent eines ganzen liegenden StammeS, j. V . 
fü r die vergangene 15jahrige Periode, zu ermitteln, ©er S t amm wird 
fo entwipfelt, dap am dünneren Ende 1 5 Jahrr inge fich jeigenj dann 
wird die Sange deS' abgefilmten StamtneS genteffen und in deffen 9ttitte 
der ©urchmeffer ohne Sftinde gemeffen und der ©urchniefferiiuvachö mit« 
telst beS 3uwachSbohrerS ermittelt, ©er gegenwärtige ©urchmeffer fei = 
1 3 " , ©urchmefferjuwachs in den legten 1 5 Jahren 3 ,5" , daher 13 : 
3,5 = 3,8 relativer ©urchmeffer und laut 'Tafel 2 6 . b. da3 ÜJiaffen 
juwacheprojeut f ü r 1 5 J a h r e rückwärts 59 ,3 und für 1 Ja l ; r 59 ,3 : 
1 5 = = . 3 , 9 5 % . 

2 6 . c. S i e Anwendung biefer Tafel zur ^Bestimmung beS SSJ2af= 

fenjuwach5projente3 an fachenden Stämmen ist auS dem nachfolgenden 
SBeifpiele zu erfehen: 

ES foll daS 9JlaffenzuWad)Sprozent eines jin dichten Schfuffe fte* 
henden S ta tnmeS, deffen ^ochßngefe|te Ärone kaum bis % der £o'he 
Verabreicht und deffen ^>5heitwuchS Scheinbar fehlt , J. V . für die ver« 
gangeite lOjd'hrige und die fommende Periode testiiumt werden? 3uerf l 
wird die ©rundfiarfe beS StammeS ohne Sftinde' in Äopfhohe ( 5 — 6 ' ) 
genau gemeffen, herauf werden jur ^Bestimmung deä StarfenjuwachfeS 
au der Stelle wo die S t ä r f e (etwa 1 7 " ) gemeffen wurde, 2 — 4 Späne 
ausgebohrt und der durchschnittliche Stä'rfenjuwachS für die rückwärtigen 
1 0 J a h r e z« V . mit 1 ,7" bestimmt unb für die fünftigen 5 Jal ;re 
Z- V . mtt 0 , 8 " gefchä^t worden. £>ie relativen ©urchineffer find für 
rückwärts 1 7 : 1,7 = 1 0 , und für vorwärts 1 7 : 0 , 8 2 1 , 3 ; 
nachdem aber im Sinne der kleinen Tafel S . 1 8 6 bei l;o(^angefe^ter 
t ro t t e und scheinbar fehlenden ^ö'henwuchfe daS ßuwachjprojent nach 
Äl. III. gefchä^t werden foll, fo ift daS SHaffenjutoachSprojent l. Seite 
1 8 5 im erften Falle f ü r die 10jährige Pertode rückwärts (bei 10) , 
2 8 : 1 0 = 2 , 8 % , und für die 5jährige Periode vorwärts (bei 21 ,3) 
1 2 : 5 = 2 , 4 % . 


